
D' conscrits 
« Bon pour le service » 

 
 
 
Es ìsch emol g'wann e Klàss mìt küm 
20 Johr 
Sie hüpst so dùrich d' Stroosse mìt hurrah 
ùn viel Hümor 
Gezìert mìt gstìckte Schìrzle ùn Blùme 
ùf’m Hùt 
Mìt Lescher ìn de Strìmpf doch sie sìnge lüt 
ùn gut ! 
 
Mìt’me Gummiwàje sì'mìr gfàhre gezöjje 
vùme Ross 
Die Litt àn ìhre Fanschter wìsse sofort 
do ìsch ebs los 
Die Bùwe die werre gmùschtert ìn Soultz 
vùn de Owerischkeit 
Fer de Dùrscht het nìt derfe fahle : 
Bier, Schnàps ùn so àllerlei ! 
 
Do stehn mìr splitter nàckisch wie de Adàm 
ìm Pàràdies 
Es geht àwer nìt ùm e Àpfel dann wàs jetzt 
kùmmt dìs ìsch de Bewiis 
Mìr werre zerscht bemasse nooch Greesse 
ùn Gwìcht 
 
Sogàr de Ùnkel Dokter bemùschtert ùns 
gànz üsfìhrlich ! 
 
Sie sìtze ìn ëner Reih die Herre vùn de 
Owerichkeit 
In ìhre Äuje e lichtes Schmùnzle bemasst 
ùnseri Mannlichkeit 
Vor àlle denne gierische Äuje ìsch die 
Mannlichkeit gànz scheen ìngschrùmpft 
Dàss do ken Fràjje debi sìn ìsch sìcher vùn 
greeschter Venùnft ! 
 
No andlich ìsch dìs Theàter vorìwer 
ùn vorbéi 
S ànzìjje geht gànz schnall dann so blùtt 
dìs ìsch fer ùns gànz néi 
Mìr wàrte no nerwös ùf de Zettel 
mìt de Noochricht 
Andlich sì'mìr erleest, àlli sìn 
« Bons pour le service». 
 
 
 



 
Voller Stolz ùn voller Freid geht's 
ùf de Hëëmwaj zerìck 
Mìt höj, höj, höj ùn frehliche 
59 
Lìeder verkìnde mìr ùnser Glìck 
Die Mäidle vùn de Klàss freie sich fer denne 
Empfàng 
Sie làde ùns ìn zùm Tànze dann sie wìsse 
jetzt dìs ìsch e Mànn ! 
 
Àwer schùnn noch e pàar Wùche kùmmt de 
Facteur e Brìef ìn de Hànd 
Wàs ìn dem Brìef drìnne steht dìs ìsch ùns 
bekànnt 
Mìr solle ùns drìngend malde ìn Metz, 
ja bim Militär 
Vùn ùnsere Lìewe sich ze tranne dìs fàllt 
ùns wìriklich schwer ! 
 
Vezottelt ìm gànze Lànd, ìn Ditschlànd 
odder Nordàfrikà 
Ìm Dorf vùn ùnsere Klàss do ìsch jetzt 
kenner meh do 
Mìr lehre zerscht màrschìere ùn schìesse 
mìt Kànone ùn Flìnt 
 
Gfìetert mìt Hàmmel ùn Bohne do geht bim 
Schìesse sogàr noch de Wìnd ! 
 
So verläufe Daj ùn Wùche, mìr reise äu iwer 
s Meer 
Ìn de Wüüschte bi schrecklicher Hìtz ìsch 
oft ùnser Wùnsch ùf e Bier 
D’ Àngscht sìtzt ùns mànchmol ìm Gnìck 
dann do ìsch e rìchticher Krìej 
Doch salbscht ìn de schlìmmschte Stùnde 
vegasse mìr nìt ùnser Ziel ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



No andlich kùmmt de Dàa, mìt'm Schìff ùn 
mìt'm Zùgg 
Geht's zerìck ìn d' Hëmet dann d'hëm nur 
do geht's ùns gut 
So mànches ìsch jetzt àndersch weil schùnn 
màncher vehirot ìsch 
Ziter sahn mìr ùns blos àlle fìnf Johr immer 
wìdder wànn's Klàssefescht ìsch !!! 
 
Ja die Klàss die ìsch gewìss 
"Bon pour les filles et bon pour le service" 
 
 
Gilbert Hoerr, 
HAGUENAU 
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